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Das ibm mwmeniger Derfraufe Sebiet, obhne DIie Be-Kulturfragen.

%)ie Aultur Der SGegenmwarf. 3n Deufung Der poljlitiven Keligion verFennen ®
molen. mn Der STat Dürfte ja auch obne Ber-

Den Brundzügen Dargeltellf DDN S m il anferung im Sottesglauben Der DON iDm eMPD-
Uti$® (984 S.) Stuttgart 1921 (Snte Fohlene Ydealismus im QXeben nicht itanDhalten.
(Ss ijt immer ein Y3agnis, DaAs ljepenDe

fiß üußert in Den verfchieDdenften SragenSoben in DIie itarren sSsormen Der Y3ifNenichart
einfangen wolen. %)as gil£ 10 mebhr, ein 10 gejunDes unD gemüäßigtes Urteil, Daß
IDeEeNN DaAs große Sebiet Der Heutigen RAultur jein Buch jelten SUm Aideripruch reizt, unD

aquch Da Diejer {icH anmeldet, bat INa  —_ Das
ZUT Daritelung gelangen {oll. (Ss mi alıo
PfIDOAS beigen DaRß Utig gelungen iIt. Diefer zuverfichtliche Serühl leicht 5 epiner YSer= $  w
{ mierigen Aufgabe in mwmeitem MNlaße gerecht ftänDdigung gelangen 5 Fönnen. Sn Diejer H b=
A iDerDen. Sine erruüe DDN foff iIt in jicht jeien Dabher einige Ausfitelungen beigefügt.

In Der Bewertung Des ONittelalters tolgt Utigjeinemuejichtet un verarbeitet; ein Diel-
jeitiges, umfajllenDdes UunD DocHh nicht berfläch- einer heute obl veralteten MHuffallung (Ss
es en liegt-in ibm ausgebreitet. %)Jie ijt ibm peiIn Duntkles, rätjelhartes Bereich

über Das ne binweghufcht. FTat-frifche üUDeraus gemwanDte Sprache erinnert
Den egjer Die ESntfftehung Der Coohritt AausS (äQOhlich IDALC Das YNittelalter DocH ebr als
einer VBorlejung Der Univerjlität Roftoc; „S®locenklang unDd NWeihrauchduft” 16)
jie überrafcht immer mieDder Durch Die Ö“Sent- (Ss batte pin I0 reiches, urmwmiichfiges Nolts- unD

Gemeinfchaftsleben Daß neben ibm Die Segen-artigFfeit un Treifficherheit DPS MHusdrucks unDd
Den KReichtum an{qhaulicher Bilder UnD QSer- art froß Hutos, :po unD ®iftgajen
agleiche recht ÜL  z unD armj{elig ausnimmt£. Cinem PL- Ar  }  ün

S)Jer Kabhmen Der Daritelung ilt I0 meit ge= {taubten Arfenal entitammt auch Die Behaup-
fung Der mittelalterlichen Iieltanfchauung £1=ipannt Die Die geiftigen Hewegungen, Die beute

Die I83elt DurchHziehen. GNit beijonDerer $iebe )cqheine Die “StCatur „als Drinzip DPS Bölı DDer
verweilt dDerBerfafjerbei DenbildendenKünften, als Das eigentliche NichHt-Seiende” 18)
Die jeinem Ssachgebiet ächften liegen. ber %Jie KRenaiffjance ilt Durchaus nicht DaAs abjolut

Yieue, als Das man fie 5 ern beliebt: ibreauch Dichtung unD Zheater, Bildung un
ISifnenfchart Kapitalismus unDd Sozialismus, VBorläurer reichen iDeit iIns NNittelalter binein.
mwirtfchaftlicdhes-und {taatlicdhes Yeben Hilo- BGeraDde $eonarDoDo Da YVinci bietet Darür Den

rel  en Beleg (Die grundlegenden Mr-(opbie un Keligion Fommen ZUT Sprache
beiten DDN Dierre em Varis 1906 bisVBermißt babe icHh NUur einen Hinmeis auf Die F7  P,Unterfucdhungen überDie ethifcdhen SrunD- 1913 geben bierüber Auffchluß; val.3B.Ianfen,

Yragen unD SrunDdeinitelungen. YtCatürlich muß Vbilof. Sahrbuch 19  © 137 %Jie Tbheorien
vDon JIitar I4%eber über DIie Berufsidee 162)bei 10 ausgedehntem Umrang Die $)ar-

tellung mei{t in einer vorfichtigen ANgemeinheit jollten nicht als abichließenDde Srtenntnife ge»=
balten, ber ie bleibt immer gu£ geitüßgt unD boten werden: lie bedürfen noch ebr Der Yach
Der leeren VDbhrafe rern. Überall wmeiß Ulti$g prüfung unD Berichtigung,. %Jie Furze (Sr.

Örterung über NWilensfreiheit f.) mirktin Den Kulturitrömungen Der SGegenwart als
durchgängigen Aug Die Abtehr DDON YStaturalis- D) IDIE jle Liegt. AUM wmenigiten irreführenD.
INUu: nO Rationalismus einer lebensnahen %Jie Wilensfreiheit ıjt Feine ur  rechung
Seiftigkeit un zur MNMietapholit reitzuftellen Die Der Kaujalität. %Jer Sag „HeDe 28irfung
allerdDings iDieDerum Der Sefahr eines alidhen forDderft eine binreichende Urfache”, ijt wejent-
Niyftizismus ausge]eßt E Lich ver{chieden DON Dem anDdern: „Kede 33ir

Die Schrift ijt UCCDMMwMe DD  3 au eines Fung orDdert eine nofwen  ig wmirkenDde
eDlen Ydealismus, Der auch Die Q8SürDde Der Urfache.” uch bat Die pbilofopbifche
Heligion anerbennt unD ibr Yreien Spielraum bisber Feinesmwegs gezeigt, „Daß Die ‘Srage
verftattet. Sreilich Der eigentliche Der en Zurechnungsfähigkeit gerade
über Jteligion f atg Dürrftig ausgefalen. Mber DD  3 Standpunkt DPeS $)eterminismus beiabht

iDdDerDden Ddarf ” %Jas Pann NUL zugeben, IDeLrvermutlich rürchtete Der erralier., bei größerer
ANusführlichleit j1cH in Den en Der LHeo- Der en Zurechnungsfähigkeit einen ganz
Logen A verfangen Der bei jeinen 3uhörern anDdern, DD  =} algemeinen en Bemwußtf-
anzultogßen, un Deshalb Durch{chiffte eilenDs jein abmwmeicdhenDden Ginn unter{chiebt. $Sür Die
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DBergeiftigung be52[rbeftßprogefl' eg Dürffe obl in fein
Driftliche SGozialgefinnung fich wirkfamer PL=- ir0 {o Lange anDdauern, als iOre Urfachen Yorf-
weijen als Die „JHYltanen RXants“ 215) wirken : nur- Die Anerfennung Dbjettiver

%)as Buch befunDdet Peinerlei Aertrautheit 2Sahrbheiten unD Q83erte Fann Den Die Semein-
mit Fa  er SGedantenmwelt. Dennoch jei IprengenDden YnDdividualismus bannen.
eigens berborgehoben, Daß in Der Daritelung S, 23 IDICD 11 Anfchluß an Berafion eine
auch einige Fatboliiche Hutoren nicht NUL Qe= IDirre SErlenntnistheorie voprgefragen. %)as
nannt£, {onDdern jogar benüßt iDDrCDenN in 1D „Sinfübhlen“ wirkt gemwmiß auf DIie (SrEenntnis-
Das beDdeutet rür Koltock immerbin einen Sorf- räbigFeit anregenD uUunND beleben®D, 1eßt ‘ie ber
{chrift un auch allerbanDd S)ut DochH begarifflich DDLCLAUS. Konfervative un (S5D=

2 mwei mwmichtige » üge auls Dem Rulturbi zialilten baben üÜbrigens nicht eine verfchiedene
Der Segenmwart inD In Dem uche nicht PL= Dgi onNDern vberjchieDdene WDorausießungen
wähnt. %er erite ijt Die ichmerzliche. ber = uUunD 1ele
leugbare FTat{ache Daß in weiteiten Schichten NRoberf Omwe  enbac A)ie Crneue-
überhaupt 10 mwmenigKultur gibt DiejerIYllangel LCUNGg DPS en  andes JI0n Der

Seiftigleit erflärt unj]re Aeit Knechtichart AUT Sreiheit Durch Das rilten-
eine unbeitreitbare Jleigung bat, Segenfäge fum Der FTat u S.) HBerlin unDd
mit brutaler Semalft IDIie einen gemeinen auft- Qeipzig 19292 ZDereinigung wiffen{chaftlicher
fampf auszufechten. 830 Das Chr  entum Qge= Verleger.
mwichen E, bat alle Aijjenichaft un un (Ss IDAL vorauszujehen, Daß Dem Alarmrufre
Feinen Erfaß 5 Daifen vermocht$. Q43a$ Spenglers DDIMIM Untergang DPS MHbendlandes
zimweifens unverfFennbar, AL eine er{qhrecliche alsbald eine Slut DDN or{chlägen AULT “Reft-
Jeatlofigkeit Quf rajt len (Sebieten. Die Über-=- fung Des MbendlanDdes rolgen IDULr  HA  De. olch
rüßle DDN Ylänen un Heitrebungen Derrat  bAM NULC er Aufgabe möchte auch Schwelenbach*  &,  % eine MArmut fiefen Sinfichten unD großen Durch {eine Schrift Dienen. Q$Sas bietef, i{E
Qeitideen. (&Ss i{t tich {preizenDe Ybnmacht. unD ber nicht eine Auseinanderjeßung mif CSpeng-
Das lautfe Qärmen Der vielen Eleinen (Serne- ler, fondern finD thifche unD religiöje Betrach-
große Fann AAA  ber Das Sehlen mwmahrha großer fungen DD Standpunkt DPS politiven riften-
IN  anner nicht binwmegtäufichen. n Diefe AeLs= fums ZUL gegenmwüärfigen »eitlage. %Jie QAabhr-
rabrene, gärenDe Segenmwart mit bellem Qicht beit DesCHhrijtentums, einfchließlich DerÖottheit
bineingeleuchtet z baben i{t Das ADerdien{t Cbhrifti, WiIrD Dabei vorausgejeßt. Die 1S=
Des WVerfaljers Q$3ie Das Chaos geftaltet rührungen zeugen DDON einem edlen, gejunDden
wDerDden P  Dnnte  \ C Der jolte Darüber maßt {ich inn un (inD geeignef, auch in anDdern eine
Fein Lirteil a  > mi NUur iNenfchaftler gleiche Sefinnung 5 wecen, Damit \ie Den
nicht Drophet DDer S$ührer jein. Q$Ser immer amp Unmabhrhaftigkeit, Habfucht un
jeine Schrift mit Aufmerkfamteit lieft muß I ranfenlofjen CGinnengenuß aufnehmen. (&
ibm ur vielfache Belehrung unD rei I{n- ilt erfreulich en mi£f welcher arcme  J3 UunD
LEeEQUNGg Dantbar jein %)ie Nusfitattung DPesS Uner{cOhrocdenbeit bier ein aie Yür Das prat-
Buches macht Dem A3erlag alle Chre C briitentum PINfEI $’piDer Läßt Die

%)as Kulturproblem Der Gegen- Daritelung eine itrailfe Qinienführung DPLl=

wart on MMndreas 23alther, Dro mijjen, jie ermeng 3 viele Dinge un DPr=

DL in Söttingen. (43 S.) 1911 meidet nicht iImmer theologiiche unD philofo-
Derthes pbifche Un£larbeiten (3 14 Das DPELU-

W3alther \chilLdert Die geifltige »erfplitterung DOrrene Spiel mit Den MHusDdrücken Semwijlien,
unfrer Zeit unDd bezeichnet mit Kecht als Deren VBernuntft, Hemwußtjein; vgl AUTt ache 1e

» eit{chrift 103 119992] 001 if.) er errajjerUrfache Die Kelativierung Der un
Der Ierte jomie Die Diejer Auffaflung enf=- Duldigt einem erftaunlichen Sort{chrittsopfi-
\pringenDe materiele Sefinnung. $J)as Rultur- mMIiISmus, Der immerbin Der beute weitverbrei-

efen Hoffnungslofigkeit vorzuziehen ijt. Daßproblem Der Segenmwart 1e in Der AMuf-
troßDdem Der VPlage iIt in Der Ielt engabe, au  In Den enfgeiltigten, berfümmerten

„Sragmentmenfchen“ en|chen ä iDerDen IDILE ja jeDen Tag Inne.
machen. Q530as Dabei uber Die notmenDige Ser gegenmwmärtige an Der SÖSe  1=

iteswiffenichaften unDd DieAbEehr DDM ofen uCHMmMJeN zum Soben UnND
AUT YStatur unDd N  ber Die Bedeutkung nachbar- Rede DDN CEDuard Spranger. (57 S.)
licher Gemeinfcha Ur  n Die Übermindung Der Yeipzig-Berlin 1922 S eubner.
beutigen Zerfeßung jagt. enthält viel Iahres Auch IDer in Sinzelheiten abweicdhenDder Mn-

Dürfte ber nicht binreichen, Das Kulturproblem ficht iit unD Der usführbarfkeit Der gemach:-
i}  &.
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fen ßorfé[äje 3weife  eg mwird in Der auf Fann Nnur Derienige über ein.e MWeltanfchau-
Der Berfammlung Deut{cher Dbhilologen un UnNg VBorlefungen balten Der jie nicht teilt?

%)as iDAre Doch ein Rücfall in Den YDenScohulmänner 1921 gebaltenen eDe Den eich
fum leuchtenDder SeDdantken Dantkbar anertennen. OStreit b  ber Die VBorausfegungslofigkeit Der
Yson Dem Gebhnen Der HYugenDd nach CEcht inen  a i nicht auch Der KXatholizismus
beit unD Ssüle DPS QXebens ausgehenD, möchte eiIn Kulturgipfel, Dem Der el {icH bilden

annn (Ss Pann Doch NUL ZUum Gegen DerDer HBerliner Univerfitätslehrer auch Die Schul-
männer gewinnen, {icH in Den Dienit Diejer Iiffenıchaft uUnND RAultur aus{chlagen, IDeNn

nıu 5 itellen. s orreDde unjern StuDdenten Selegenheit geboten IDIC  D,
einen YAufrurfr Die Dbilologie” DDrCAUS, nicht Den RXatholizismus In ungetrübtem unD
mitf bloßer Sprachwifjjenicdhart {icHh begnügen, nicht in Der ASerzerrung einjeitiger Der gar
jonDdern Kulturwiffenf  art 5 freiben, gehäfliger Dolemitk Fennen ® lernen. BSerade
nicht ein HandDmerkszeug, {onDdern Seele ® DaDdurch iDerDen auch unire Vbilologen ZULTE
vermitteln. Die beutige HugenD ein Achtung DDL fremDer Überzeugung angeleitet
Sefalen einer Wifentchart Die „aufr nie unD DADDOr bemwabrt, Den VDarteikampf in Die
geftellte ragen Die gleichgültigiten MHntmorten ule X fragen. (Ss iIt ja ein \ önes fre{t-
erteilt”, jonDern wole binter len Sinzel- es ISort, Das Cpranger Schlujje jeiner
er{cheinungen Den ganzen en{chen en eDe geiprochen bat: „CSs ipare Der legte “eO=
%Jabei it {i Der errajjer Der Kehrjeite Diejer gel U Carge unirer YCation, iDenn auch Die

Qebhrer Darteimänner IDULr  44  Den. Deshalb unD(Entwicklung mwobhl bemwußt. a  er jeine ernite
Z28arnung : „ s it Serahr. Daß fich über un  In geraDe Deshalb mülen He Yänner Der ijjen-
PeiIn allgemeiner Yrebel DDN my{ti{chen S räll- jein unD bleiben.“
mereien nieDderläßt, in Dem ale reiten Umrifje Deut{icdhHe Kulturpolitik unD Der
Des Sinzeldajeins unDd Der RAultur ver|chmint- Xatholizismus. VBon Drof. Dr. Georg
men Sr verurteilt nicht DiIie philologifche (Schriftfen ZULT Deutf{chHen VDo-
Kleinarbeit, mobhl ber Das Stehenbleiben bei LitfiF . Heft.) 80 (XILV W, S,) S rei-
ir mi PiINe Anleitung ZUm eritehben Durg 1922 Herder.
Der nach ihbren ver{chiedenen Rul- %)Jie rıirfen AUL eu  en Volitik biefen
furen gegeben mwmiyen (Ss i{t eine Mrt Se- Cinzeldarjtekungen Der Dolitik unD ibrer QC=
1qicdhtspf{ycdhologie UunDd Se{hicdhtsphilofopbie, {QHicdhtlichen Srundlagen, In iwDeiferen RKrei=
Die Der Unterricht anrtegen ol Damit AauUsS DEer
mwirren Jelhel Der SEinzeltat{ache DIN inn- jen VBerftändnis Yür Die sSragen DeS öffentlichen

Qoebens mwecen. %Jie erite Schrift Der Camnm-
volles Sefüge IDerCDe. DBerfönlichkeits{trukturen lung iIt Der Kulturpolitik gemwidmer, Deren He-
UnND KXulturgebietsitrukturen nebft ibrer (Sntf- Deufung frDBß Der wirt{ichaftlichen Öte Der
wiclung, Denen ji Der g  ö en Dbil= Segenmwart nicht überfehen mwerDden Dart. Denn
Den un rormen Eönne, jolen aufgezeigt IDeL- auch beute mwieDder IDIEe DDL hunDdert Xabhren
Den Sreilich irD Diefe JItethode mit aler muß Der Staat Durch geittige Xräfte erjeßen,VBorficht ® bandhaben jein, Damit nicht Der IDAS an pbyojiichen verloren DatHerren eigner (2 in Den el Der »eiten Cingangs erwähnt Der errajjer. Der 1i
erit Dineingefragen un Dann berausgelef{en
iDerDe. j1eUlel auch IInD Die vDrgefragenen

im eichstag als Keferent für Die Jlofgemein-
eu  er Wilen|cHart große WerDdienite

Sedantken nicht 10 unerhört NEeU, ipie ie Dem erworben Dat, Die Hemmungen, Die Deutf{ch-erraljer ODeinen lanDds mwmifen|cOhaftliche Aeltgeltung DUurcHh Den
n (qharffinniger UND iympatbiicdher eile Abbruch Der internatfionalen mwifjen|chaftlichen

vertfeiDdigt Cpranger Iar Q53eber Die HBeziehungen erlitten bat inD Ja unire
Berechtigung DPeS NIerturteils in Der iffen- SeinDe in iOrer nationalen VBerblendung 10 weit

Sr bätte nocH beifügen Fönnen, Daß Den Krieg auch aur Das rein geiltige
Sebiet auszuDdDehnen. (Ss IDUCDe 1m m Derauch JiItar I5%eber j eLlbit mweit Dabon enfrernt

IDACLT, licH in jeiner Z8ifenfchaft Der IBerfkurteile lan erIDOgenNn un in Angritf MeN, Durch
R enthalten. Um 10 befremDenDder wmirkt Der b  neidung Der Zufuhr DDN außen Die Deut=-
Cinfpruch Aeltanfhauungsprorfel|uren. iche 2ifNentchart ma auszuhungern.
3enn Der Berliner Univerlität Harnac %)as ‘“ ICittel bat {i im politifchen HND mirt-
ein Xoleg über KXatholizismus bältf, {qhaftlichen Bereich 10 vorzüglich bewäbhrt,
joll annn eine „Dur  rechung Der echten Daß 10004  x auch aur wiffen(haftlicdhem Boden
Univerfitätsverfafiung“ je  In, IDeNn N  _ Pin angemwanDdt iDerDen ol Demgegenüber i{t
Fatboli  er Selehrter in wiffen|chaftlicher Deu  an Chrenpfli jeine Wilen|hart
Sorm über Das gleiche ema lieft? Der Durch eine großzügige Kulturpolitik DOL Dem
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Crliegen 5 bemwabhren sSreilich finDd in einer Flar ins YAuge A en uUnND l  2  breQöfung
»eit in Der Das $eben NUr mebr PINe®? sunftion Die beiten Kräfte F1 en
DeS Solars 5 ein |cheint Die Mustfichten Da=- ar Pribilla®S
ur  4 nicht günitig Sleichmobl muß Der VBerfuch
8 jolchem Dealismus gemacht iDerDen S  it Sejelfchaftswifjentchaftfen.
echt bebt Schreiber bervor, Daß geraDde Der
eut{che Katholizismus DUrcHh jeinen 1nNIDeL-

%Der rijtliche Solidarismus Nach
Heinrich e{ch Dargeitellt DDN Dr rerjalen In  ag Dazu berufen jei Die zerrijjenen pol Heinridh Xedhtape und 3 DPeLC-SüDen U reinDlichen Husland auch Dort beijerte Auflage (4 aujen 80gib£f neben vielen Chaubviniften bejonnene

un weitblicenDe “lCänner IDieDer anzU-
S.) Sreiburg i Br 1999 Herder

Enüprfen Deshalb \pricht DDN Rultur- %)as nationalökonomitiche CSyitem DD
Heinri ef Sn Jeinen Srundzügenmijjion Des eu  en Katholizismus b Yrei- Dargeftellt DDN Dr rer pol Deter 83 ; 1=lich Das 2euUe2 Deutiche eich 1eje Fatholi{che belm auran®dD 80 (104 ©S.) NC.-SGlad-Yititarbeit beijer ein|häßen un ausiDerfen

MDirCrD als Das alte, bleibe Der 3ukunft anbeim- bacH 1999 Volksvereinsverlag
5)as KX.ebensmert Heinrich Liegt jeitgeftell£ 2Uzu rojige Hoffnungen DIiICD INa

in Diejer QHınficht nı  ht begen Dürren enn viele Furzem volenDdet DOL SJer Yünrfte Schluß-)
unirer Aoltsgenofjen baben ibre alten DL» KHanD ijt Diejen CSommer bei Herder er{chienen
urtfeile Den KXatholizismus in Die eue un be{QOließt Die Bebhandlung Des voltsmwirt-

(chaftlichen Prozeftes Dem bereits Der Dierfe»eit mi berübergenommen
Mis Univerfitätslehrer vDvermwmeilt reiber -Band gewidmet IDArC, unfer Den Cticdhmworten

belonDders eingehenD bei Den ragen Der mn  D (D- Taufhverkehr. CSinfommens- un Vermögens-
bildung, Ötörungen DPS voltswirt{dhaftlicdhenIr er0 %Jie Sorge Den Jiachmwuchs Drozefjes. Sine Uniumme DDN mwmifjjen|chaftDer ataDdemifchen YebhrFfräfte Die land{Haftliche emtoff. eineSüle DON reich{ter ©Gedanken-Vermwmurzelung Der oOfchulen Die ÖYrgani-

Jation Der bayri{cdhen Yyzeen, Studentenrecht arbeit ilt Diejen rünf itarfen Böanden ent-
balten (Ss IDAr Deshalb P1NnN recht glücklicherun 2Yeltanfhauungsprofejjuren tfinden J0rg- SeDdantke, Die BSrunDdlinien in Eurzer, berficht-jame Behandlung mwobe  1 zugleich ein reiches licher Sorm berauszuheben ND gie  am rürYNiaterial 2008%) Der jüngiten Sitferafur uUND Den

Aierhandlungen Der Darlamente angegeben Den Handgebrauch bereitzultelen Sn engitem
IDICD AUuf Die \ıdhmache Aertretung DPS atho- u eich unterzieht {l Xedtape

Diejer Aufgabe unDd (ucht möglicqhf{tin Den ganzenlifchen NYoltsteils iIm Yehrkörper Der Univer- (SeDanken un HusDdruck einzudringen,litäten MmiCcD Dabei nachdrüclich{t bingemwiejen
unD AHbitelung Der Darin liegenDden Aurüce mit ibm erfrau S machen N3ie guf ibm Dies

Jeßung NO Benachteiligung Der Katholiten gelungen ijt bemeift allein ichon Die bobhe Aur
lage Furzer Srift Iitehr (Oulmäßig zerlegtverlangt Soll aber Der Fat eine Beflerung bietet Den £off Dr ranD I[s OStuDdien-erfolgen 10 irD mobhl jeßt IDIe rrübher hauptf-

1ächlich auf Die Keg{amteit Der KXathboliken mittel unD Srundlage DOoN Beiprecdhungen in
anftommen j1eje müjjen Velbit unD Z1DATr mebr Arbeitsgemeiniqhaften gemwinnt jeine Arbeit

Deshalb belondern Qi3ertals bisber Die Hedeufung Der Ziffenicdhart
erfennen unD Den Chrgeiz baben tüchtige He Die Mrbeiterfrage Cine Cinführung
werber rür DIie afademifche aurbaDn Q e= IYon Dr Heinrich Herkner TDOTel0r
nügenDder Anzahl ® itellen un auch Die PL= Der Staatswifen{dhaften n Der Univerlität

HBerlin anD Arbeiterfrage uUunD So-forderlichen, nicht CSummen aufzu-
bringen zialreform 11 anD GSGoziale eovrien

3Zum geDdenkt reiber noch Der ND Darteien ermweiterfe unDd UMgear-
q mwierigen Sragen Die aur eım (Sebiet Der beitete AMuflage 80 XVI 585 Dzm

XIV 1 6024 S.) Herlin unD eipzig 1991Q3iolEs- un i  ule )omwie Der Yebhrer- VBereinigungen Berleger, Aalterbildung liegen Sit ler 12 Daritelung auch
e£fIDAS Furz ausgerfallen J0 ijt Der SegenftanD De Sruyter Comp
Doch rür unjer ol£ DDN Der größten SicHtig- eitfaDden rür Die Goziale Praris

IYon Dr Anton  eßbach völigFeit bier Elaiten Die tieriten Gegenfäge bier
NEeVX bearbeitete uUnND erwDeiterfe Aurlage 80MmWirCrD Der amp beißeilten entbrennen

DJie in Yrijche Sprache eraßte CSchrirt i{t 308 &S Sreiburg i Br 19  D Herder
ein bereDter Aufruf n DIie eu  en atho- S  it echt jagt Hertner Der Einleitung

C  u& liten Die Pulturelen Aufgaben, Die ibrer barren, jeines eriten Bandes, Daß noch Pein anDeres


